
RE 5 Stralsund –
Neubrandenburg –
Neustrelitz

RE 6 Lübeck – Herrn-
burg - Bad Kleinen

RB 11 Hagenow Stadt
– Schwerin

RE 9 Lietzow – Sassnitz
/ – Binz

RE 8 Wismar – Rostock 
Hbf

RE 8 Rostock Hbf –
Tessin

S 3 Rostock Hbf
- Rostock Seehafen 
Nord

Heringsdorf – Ahlbeck
Grenze - Swinemünde

Peenemünde –
Zinnowitz

RE 2 Wismar –
Schwerin –
Berlin

RE Bützow – Pasewalk
– Ueckermünde

Rehna – Gadebusch
– Schwerin Hbf

Waren – Neustrelitz

Mirow –
Neustrelitz Hbf

TN Ost-West, Los 
Parchim

Abbestellung nur der Züge, die nicht von/nach Berlin fahren, im Abschnitt Stralsund – 
Altentreptow. DB Züge: am Samstagnachmittag und Sonntagvormittag ab Dezember 2012 
und OLA-Züge: Samstag und Sonntag ganztägig ab Dezember 2012 
Alternative: Züge alle 2 Stunden der durchgehenden RE-Linie Stralsund - Neubrandenburg 
– Neustrelitz – Berlin

Streichung ein Frühzug je Richtung am Wochenende - Lübeck ab 05:02 Uhr, - Bad Kleinen 
ab 06:03 Uhr
Alternative: Ab Lübeck 07:04 Uhr, ab Bad Kleinen 7:03 Uhr

Abbestellung der gesamten Linie inklusive Spätzugpaar Schwerin – Aumühle wegen 
identischem Fahrzeug
Alternative:
RE 1 bietet zwischen Schwerin und Hagenow Land ein 2-stündliches Angebot mit zusätz-
lichen Zügen im Berufs- und Schülerverkehr; R 3 bietet zwischen Hagenow Land und Stadt 
in der Woche annähernd ein 1-stündliches Angebot, am Wochenende ein 2-stündliches 
Angebot

Im Winterfahrplan 2-Stundentakt am Wochenende anstelle des 1-Stundentaktes
Alternative: 2- Stundentakt

Streichung 1 Zugpaar am Tagesrand an Sonn- und Feiertagen
Alternative: erster Zug ab Wismar 06:42 Uhr, ab Rostock 05:06 oder 07:06 Uhr

2-Stundentakt an Sonn- und Feiertagen anstelle des 1-Stundentaktes
Alternative: 1 Stunde früher oder später

Abbestellung der gesamten Linie 
Alternative: Nutzung des vorhandenen ÖPNVAngebotes der Rostocker Straßenbahn AG

Streichung erste 2 Frühumläufe ganzjährig,
Alternative: erster Zug verkehrt dann zwischen 05:30 und 06:30 Uhr

Streichung der ersten 2 Frühumläufe an Mo-Fr ganzjährig 
Alternative: erster Zug verkehrt dann zwischen 07:00 und 07:30 Uhr
Streichung letzte 2 Spätumläufe am Wochenende außerhalb der Sommersaison
Alternative: letzter Zug verkehrt dann zwischen 17:00 und 17:30 Uhr
Außerhalb der Sommersaison Umstellung vom 1- Stundentakt auf 2-Stundentakt mit 
Verstärkern, statt 19 Züge je Tag und Richtung nur noch 14, bedarfsgerechtgetaktet.
Alternative: Nutzung des vorhandenen Angebotes

Ersatz von 3 Zugpaaren der ODEG außerhalb der Hauptverkehrszeit zwischen Wismar und 
Bad Kleinen durch Züge der DB Regio, die zwischen Wismar und Bad Kleinen pendeln, 
dadurch Umsteigebedarf in Bad Kleinen
Alternative: Nutzung des vorhandenen Angebotes

Streichung jedes zweiten OLA-Zuges am Wochenende zwischen Neubrandenburg und 
Pasewalk, statt 4 Züge in 4 Stunden verkehren noch 3 Züge in 4 Stunden
Alternative: Nutzung des vorhandenen Angebotes
Streichung der Züge, die sonntags nur zwischen Pasewalk – Torgelow verkehren.
Alternative: letzte Verbindung Pasewalk ab 21:22 Uhr

Teilrelation Gadebusch – Schwerin Hbf Streichung 3 Fahrtenpaare an Samstag,
2 Stundentakt bleibt erhalten 
Alternative: Nutzung des vorhandenen Angebotes

Reduzierung auf 4 Fahrtenpaare/Tag zur Hauptverkehrszeit an Werktagen bzw. an den 
Wochenenden zu touristisch relevanten Zeiten mit Anbindung an RE aus/nach Berlin in 
Neustrelitz. Alle 2 Stunden bleibt außerdem Verbindung mit RE Rostock – Waren – 
Neustrelitz – Berlin erhalten
Alternative: Nutzung des vorhandenen Angebotes

Abbestellung der gesamten Linie
Alternative: Ersatzverkehr mit Bussen mit Fahrradanhänger vorgesehen.

Aufhebung der Ausschreibung und Neubewertung des SPNV
Alternative bei Abbestellung SPNV: Ersatzverkehr mit Bussen/alternativen Bedienformen


